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Beschlussvorschlag:  Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, der Stadtverordnetenversammlung im Dezember 1999 ein 
Konzept für den An-und Verkauf von Grundstücken vorzulegen. 
 
 

 Unterschrift Begründung siehe Anlage 

 Ergebnisse der Vorberatungen  
auf der Rückseite 

Entscheidungsergebnis   

Gremium:   Sitzung am:  
   

 einstimmig  mit Stimmen-
 mehrheit 

Ja Nein Enthaltung  überwiesen in den Ausschuss: 

 Lt. Beschlussvorschlag  Beschluss abgelehnt   

 abweichender Beschluss DS 
Nr.: 

  Wiedervorlage: 

   
 zurückgestellt  zurückgezogen   

 



Entscheidungsergebnis:  

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 
Finanzielle Auswirkungen?   Ja  Nein 

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.) 
 
 

ggf. Folgeblätter beifügen 

 
Begründung:  
 
In jjeder Sitzung der Stadtverordnetenversammlung legt die Verwaltung mehrere Vorlagen zum 
Verkauf, z.T. auch zum Ankauf von Grundstücken vor. Diese Entscheidungen werden immer in 
bezug auf den Einzelfall getroffen. Eine Strategie der Stadt im Umgang mit ihren Grundstücken ist 
offensichtlich nicht vorhanden. Mit einem Konzept für den An-und Verkauf von Grundstücken kann 
ein Maßstab geschaffen werden, an dem das weitere Vorgehen, über die Verabschiedung des 
Haushaltes hinaus, zu messen ist. 
 
 
 
 


